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Sehr geehrte Herr Präsident 

Geschätzte Anwesende 

Die provisorische Spitalplanung 2023, welche die Gesundheitsdirektorin im März 2022 vorstellte, 
hiess für das Spital Uster und für die ganze Region vom Oberen Glatttal und dem Zürcher 
Oberland nichts Gutes. Nichts weniger als unser Spital, unsere Gesundheitsversorgung stand auf 
dem Spiel. 
 
Jetzt wir alle haben am vergangenen Donnerstag die „frohe Botschaft“ des Regierungsrats gehört: 
Das Spital Uster erhält sämtliche Leistungsaufträge definitiv zugeteilt. Damit kann das Spital Uster 
seine Arbeit in Ruhe fortsetzen und seine wirtschaftliche Stabilität weiter verbessern. Auch wenn 
das Spital in Zukunft mehr ambulante Leistungen erbringen soll, sind wir froh, weiterhin auf die 
Notfallaufnahmen und die stationären Behandlungen zählen zu dürfen. Gerade auch die 

Altersmedizin und die Palliative Care, in die das Spital Uster verstärkt investieren wird, 
funktionieren nur mit einem Notfallspital zusammen.  
 
Für den Erhalt des Spitals Usters haben zahlreiche Argumente gesprochen. Das hat auch der 
Regierungsrat eingesehen. Das Spital Uster mit seinen rund 10‘000 stationären Patient*innen im 
2021 zählt zu den mittelgrossen Spitälern im Kanton Zürich. Wäre das Spital Uster weggefallen, 
wäre eine beträchtliche Versorgungslücke entstanden. Die umliegenden Spitäler wären schlicht 
nicht in der Lage gewesen, diese Lücke zu kompensieren. Auch die integrierte wohnortsnahe 
Gesundheitsversorgung ist nur dank einer engen Vernetzung mit den Haus- und Spezialärzt*innen, 

Pflegeheimen und Spitexen in der Region möglich. Und auch da leistet das Spital Uster sehr gute 
Arbeit. 
 
Ende Mai haben wir alle hier im Gemeinderat die Gesundheitsdirektorin Natalie Rickli dazu 
aufgefordert, dem Regierungsrat die definitive und unbefristete Aufnahme des Spitals Uster in die 
Spitalliste Akutsomatik 2023 zu beantragen. Unsere Stimmen wurden gehört. Wir Grüne danken 
der Bevölkerung, den Fachverbänden, Parteien und insbesondere auch der Spitalleitung und dem 
Stadtrat, dass sie sich in den letzten Monaten so dezidiert für den Erhalt des Spitals Uster 
eingesetzt haben. Es hat sich definitiv gelohnt! 

 
 

Natalie Lengacher  

Fraktionspräsidentin Grüne 


